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Das Gemeindeamt ist am Diens-
tag, 19. September 2017 wegen 
Betriebsausflug geschlossen!

Günstige Startwohnungen zu 
vermieten

Im Styria-Wohnhaus in der Bert-
holdisiedlung gibt es besonders 
günstige Wohnungen zu vermie-
ten. Die Styria gewährt für die 
Dachgeschoßwohnungen einen 
25 %-igen Nachlass auf die Mie-
te für die Dauer von 2 Jahren. 
Die Wohnungen mit einer Größe 
von ca. 58 m² verfügen über ein 
Wohnzimmer, Schlafzimmer, Kü-
che, Abstellraum, Bad, WC, Vor-
raum. 

Durch den Mietnachlass sind die 
Wohnungskosten niedrig und 
könnten damit als attraktive Start-
wohnung für junge Erwachsene, 
als Singlewohnung oder als güns-
tige Übergangswohnung genutzt 
werden. Die Anmietung kann 
auch sehr kurzfristig erfolgen. 

Auskünfte bzgl. Wohnungssuche:
Fr. Elisabeth Merkinger
Tel.: 07254/75 75-22
gemeinde@grossraming.ooe.
gv.at

Freie Mietwohnungen

Aus der Gemeinde

Aufnahme eines Lehrlings

Der Gemeindevorstand hat mit Frau 
Michelle Riegler, Großraming, einen 
Lehrvertrag zur Ausbildung zur Ver-
waltungsassistentin beschlossen. Die 
Lehrlingsaufnahme wurde erforder-
lich, weil Frau Sarah Obexer mit Sep-
tember 2017 karenziert ist.

Wir heißen Michelle Riegler herzlich 
willkommen und freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit.

Behindertenparkplatz NEU

Auf dem Parkplatz neben der Musik-
schule wurde ein „Behindertenpark-
platz“ errichtet. Die Parkfläche ist 
deutlich gekennzeichnet. Ein weiterer 
Behindertenparkplatz befindet sich 
neben der Aufbahrungshalle. 

Projekt „Rutschung Höhenberg“ 
abgeschlossen

Das Vorhaben „Rutschung Höhenberg 
2013“ ist am 4. Mai 2017 kollaudiert 
worden und gilt als abgeschlossen. 
Die Gesamtkosten für die von der 
Wildbach- und Lawinenverbauung 

durchgeführten Maßnahmen zur Sta-
bilisierung und Überwachung der Rut-
schung betrugen € 4.336.045,00. Die 
Instandhaltung und Überwachung der 
Maßnahmen wurden mit Abschluss 
des Projektes der Gemeinde über-
tragen. Die erforderlichen Arbeiten 
werden im Rahmen des Betreuungs-
dienstes durch die Wildbach- und La-
winenverbauung (WLV) durchgeführt. 

Das installierte Monitoring-System 
bleibt bestehen. Herr Roman Teufel  
wird weiterhin die monatlichen Auf-
nahmen, Ablesungen und Eintragun-
gen der Messergebnisse durchführen. 
Der Gemeinderat hat einen Werkver-
trag mit Herrn Teufel abgeschlossen. 
Die Gemeinde hat für den Betreu-
ungsdienst der WLV ein Drittel der 
Kosten zu tragen. 

Neu Bänke fürs Ennstal

Anfang Juli 2016 hat der Tourismus-
verband Ennstal rund 50 holzverar-
beitende Betriebe und Künstler zum 
Designwettbewerb „Neue Bänke fürs 
Ennstal“ eingeladen. Neun Betriebe 
haben teilgenommen und in Sum-
me 12 Entwürfe eingereicht. Die Jury 
wählte im Oktober 2016 aus 7 gültigen 
Entwürfen aus.

Als Sieger ging die Tischlerei Großal-
ber aus dem Neustiftgraben hervor. 80 
Stück dieser Bänke wurden „AUS der 
Region FÜR die Region“ in der Natio-
nalpark Region Ennstal aufgestellt.

Unser neuer Lehrling Michelle Riegler

Singlewohnung zu vermieten
ca. 35 m²
Lumplgraben 9

bei Interesse bitte unter 
Tel.: 0664/266 91 04 melden.

Singlewohnung 

Bei den Bänken handelt es sich um 
ein wahres Regionsprodukt. Das Lär-
chenholz kommt aus Ternberg und 
die Eisenteile werden von der Firma 
Zöserl in Reichraming, hergestellt. 
Herzlich Dank für die gelungene Pro-
duktion! 

Wir laden Sie ein auf einem der neuen 
Bankerl eine Rast einzulegen.

Tischlermeister Großalber Leopold 
genießt seine Bank am Haingraben-
eck
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Jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 16:00 bis 18:00 Uhr 
Amtsstunden im Gemeindeamt 
Großraming. 

Terminvereinbarungen unter:
Tel.: 07355/623 50

Notar verabschiedet sich in Ruhe-
stand
DANKE sagen ... darf auch ich nun-
mehr als „Altnotar“ an die gesamte 
Bevölkerung unseres Amtssprengels 
des vormaligen Bezirksgerichts Wey-
er und aller zugehörigen Gemeinden, 
für jahrelange gute Zusammenarbeit 
und Kliententreue zu meiner Notari-
atskanzlei in Weyer. Ich habe in mei-
ner Amtszeit versucht, nicht nur als 
Berater in rechtlichen Angelegenhei-
ten zur Verfügung zu stehen, sondern 
mich auch als Mensch in persönlichen 
und sozialen Anliegen helfend an Ihre 
Seite zu stellen.

Höhepunkte im Leben eines Notars, 
etwa bei geordneten Übergaben von 
Vermögen und Betrieben im Einver-
nehmen von Eltern und allen Kindern, 
sowie manche erlebte Schicksals-
schläge, etwa bei unerwarteten To-
desfällen wertvoller Familienangehöri-
ger, haben mich in den vergangenen 
über 28 Jahren meiner Amtstätigkeit 
in Weyer gelehrt, dass „Notar sein“ 
nicht nur die Anwendung eingelernter 
Paragraphen, sondern auch die Hin-
wendung an die von den gesetzlichen 
Regelungen unmittelbar betroffenen 
Menschen bedeutet.

So manche Enttäuschung des immer 
komplizierter werdenden Berufsle-
bens – sei es die gerade in den letz-
ten Jahren erfolgte und in kurzen 
Abständen immer wieder geänderte 
gesetzliche Neuregelung aufwendiger 
Grunderwerbsteuer- und Immobilie-
nertragsteuerberechnungen oder die 
zwangsweise Verpflichtung durch das 
Bezirksgericht Steyr zur Übernahme 
von bis zu fünf vorwiegend unentgelt-
lich zu führenden Sachwalterschaften 
– haben sich in überhöhtem Arbeits-
aufwand auch auf meine gesundheit-
liche Verfassung niedergeschlagen 
und mich daher veranlasst, mit nun-
mehr 65. Lebensjahren in die vorzeiti-
ge Alterspension zu wechseln. 

Mein Dank gilt auch meinem Team, 
besonders meiner Gattin Petra und 
meiner Mitarbeiterin Frau Brigitte 
Loibl, die beide für Sie stets in sach-
lich kompetenter und menschlich 
herzlicher Art zur Verfügung standen, 
wenn der Chef einmal gerade nicht 

Zeit für Ihr Anliegen hatte.
  
Mit Herrn Mag. Jürgen Steinhauser 
hat der Herr Bundesminister für Justiz 
einen korrekten und auf Grund meiner 
Kenntnis als langjähriges Mitglied der 
Notariatsprüfungskommission auch 
juristisch sehr gebildeten Nachfolger 
im Notariat Weyer ernannt, dem ich in 
seinem neuen Amt sehr viel Erfolg und 
Anerkennung wünsche.

 Dr. Kurt Apfolterer

Die Gemeinde Großraming sagt herz-
lichen Dank für die verständnisvolle 
und gute Zusammenarbeit während 
der Notariatszeit und wünscht Herrn 
Dr. Apfolterer alles Gute und viel Ge-
sundheit für den neuen Lebensab-
schnitt.

************************************

Mag. Jürgen Steinhauser stellt sich 
vor
Ab dem 1. September 2017 werden 
mein Team und ich Ihnen für sämtli-
che notarielle Belange zur Verfügung 
stehen.

Ich wurde 1973 in Steyr geboren und 
habe meine gesamte schulische Lauf-
bahn in Waidhofen und mein Studium 
der Rechtswissenschaften in Linz ab-
solviert. Nach Beendigung des Ge-
richtsjahres in Steyr bin ich im Februar 
2001 in den Notarenstand in Linz ein-
getreten und habe im Nov. 2002 in die 
Notariatskanzlei Dr. Franz Peterseil in 
Steyr gewechselt, wo 
ich bis dato als Notar-
substitut arbeite. Meine 
Lebensgefährtin Chris-
tina und ich haben ei-
nen gemeinsamen 4 ½ 
jährigen Sohn namens 
Johannes.
 
In meiner Tätigkeit ist 
mir ein offenes Ohr für 
die Anliegen meiner Kli-
enten und eine umfas-
sende Beratung, sowie 
eine serviceorientierte 
und rasche Abwicklung 
der Aufträge beson-
ders wichtig. Ebenfalls 
großen Wert lege ich 

auch auf die Einbindung der Bevöl-
kerung der Nachbargemeinden und 
die regelmäßige Abhaltung von Amts-
tagen in diesen Gemeinden. Ich bin 
Ihr zukünftiger Ansprechpartner nicht 
nur bei Beglaubigungen, in Verlassen-
schaftsverfahren, der Errichtung von 
Testamenten/ Vollmachten, udgl. son-
dern auch im privaten Rechtsbereich 
(bei der Beratung und individuellen 
Gestaltung von Verträgen aller Art wie 
zB. Kauf-, Übergabs-, Schenkungs-, 
Tausch-, Mietverträgen udgl.).

Ebenso wie eine umfassende Bera-
tung, die notarielle kostenlose Erst-
auskunft und die Abfassung von 
Urkunden, stellen auch alle unter-
nehmensrechtlichen Belange wie die 
Gründung und weitere rechtliche Be-
treuung von Unternehmen ein zentra-
les Aufgabengebiet meiner Arbeit dar.

Ich freue mich auf meine neuen Auf-
gaben und die zukünftige Zusammen-
arbeit.

Mag. Jürgen Steinhauser

Wir begrüßen Herrn Mag. Steinhauser 
herzlich und wünschen ihm alles Gute 
und viel Freude bei der neuen Aufga-
be.

Dr. Kurt Apfolterer übergibt Amtsgeschäfte an Mag. Jürgen Steinhauser

Bgm. Leopold Bürscher, Dr. Kurt Apfolterer, Mag. Jürgen 
Steinhauser, Vzbgm. Leopold Ahrer (v.l.n.r.)
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Zahlen und Fakten
Derzeit sind im Ennstalerhof 38 Asyl-
werberinnen und Asylwerber aus Af-
ghanistan, Syrien, Iran und der Uk-
raine untergebracht. Es handelt sich 
hauptsächlich um Familien. Zwei 
Kleinkinder sind bereits in Österreich 
geboren. 

Nur 2 Personen sind von Beginn an, 
also seit Ende 2014 in Großraming. 
Mehr als die Hälfte der Asylwerber sind 
Kinder und Jugendliche. Im vergange-
nen Kindergarten- und Schuljahr ha-
ben 17 Kinder den Kindergarten, die 
Volks- oder die Neue Mittelschule in 
Großraming besucht. Ein Asylwerber 
wird ab Herbst 2017 die HTL in Waid-
hofen, Fachschule für Mechatronik, 
besuchen. Ein ehrenamtlicher Men-
tor aus Großraming wird dem jungen 
Asylwerber mit Rat und Tat zur Seite 
stehen – herzlichen Dank! Weitere 7 
Personen mit positivem Asylbescheid 
sind in Privatwohnungen unterge-
bracht. Die 3 Männer haben Arbeit bei 
der Fa. Zöserl in Reichraming bzw. in 
Steyr gefunden. 

Gemeinde als Drehscheibe
Die Gemeinde ist erste Ansprechpart-
nerin und Drehscheibe für Asyl- und 
Integrationsfragen. Unterstützend 
wirken sowohl NGOs (die Volkshilfe 
im Ennstalerhof), die Gemeindever-
waltung, die politischen Akteure, die 
engagierte Zivilgesellschaft (Gruppe 
„Miteinander in Großraming“, Vereine, 
Einzelpersonen). Zur Unterstützung 
und Begleitung stehen die Integrati-
onsstelle des Landes OÖ, das ReKi 
(Regionales Kompetenzzentrum) und 
andere Organisationen zur Verfügung. 
Aus der nebenstehenden Grafik sind 
die einzelnen Ebenen von der Landes-
steuerungsgruppe über die Bezirks-
steuerungsgruppe bis zur Gemeinde-
steuerungsgruppe unter der Leitung 
von Bürgermeister Leopold Bürscher, 
ersichtlich. 

Wir sagen DANKE
Großraming hat die Herausforderun-
gen durch die Aufnahme von Asylwer-

berInnen gut bewältigt. Das ist vor al-
lem durch das Zusammenhelfen, das 
großartige Engagement und die aktive 
Mitarbeit von vielen Ehrenamtlichen 
gelungen. Dafür möchten wir herzlich 
DANKE sagen und Euch ersuchen, 
weiterhin für die geflüchteten Men-
schen unterstützend dazusein. 

Zeit für Veränderung
„Miteinander in Großraming“ ist eine 
langfristig angelegte Initiative. Nach 
fast drei Jahren ist es an der Zeit, die 
bisherige Arbeit zu reflektieren und 
an die geänderten Erfordernisse und 
Herausforderungen anzupassen. An-
fangs ging es vor allem darum, die 
Angekommenen überhaupt erst ein-
mal unterzubringen, ihnen nach den 
Turbulenzen ihrer Flucht den Start in 
ein geordnetes Leben zu ermöglichen 
und sie beim Kennenlernen unserer 
Kultur zu begleiten. 

Vieles von dem was anfangs für uns 
alle neu und unbekannt war, ist heute 
selbstverständlich bzw. zum Selbst-
läufer geworden: Das Begegnungs-
café ist eine regelmäßige Institution 
geworden, ein Ort wo sich Menschen 
begegnen, wo die Sachspenden ver-
teilt werden, wo ein Zusammenkom-
men zwischen Einheimischen und 
AsylwerberInnen stattfindet. Die Auf-
nahmen der Kinder im Kindergarten 
und in unseren Schulen ist selbstver-
ständlich geworden. Gab es anfangs 
noch große Verständigungsschwierig-
keiten, so ist jetzt die Kommunikation 
mit den AsylwerberInnen gut möglich. 
Die Deutschkur-
se werden an-
genommen und 
Prüfungen ab-
gelegt. Asylwer-
berInnen gehö-
ren zum Alltag 
in Großraming, 
Bekanntschaf-
ten und Freund-
schaften haben 
sich ergeben. 

Die Herausfor-
derungen und 
damit auch die 
Arbeit der Eh-
renamt l i chen 
haben sich zum 
Teil verändert. 
Heute geht es 

vor allem darum, Wohnungen und 
Arbeit für Asylberechtigte zu finden, 
eine Lehrstelle für Jugendliche, den 
Einstieg in die Schulbildung oder die 
Aufnahme von Jugendlichen in höhe-
ren Schulen zu ermöglichen, sie dabei 
zu begleiten und zu unterstützen. Die 
Sprachförderung neben den Sprach-
kursen weiter auszubauen durch Be-
gegnungen und Gespräche mit Einhei-
mischen, in Vereinen oder Gruppen, 
sind uns ein großes Anliegen, ebenso 
wie die soziale Integration. Hilfe bei 
Behördengängen, bei Arztbesuchen 
uvm.  ist immer wieder gefragt. 

Es ist uns sehr wichtig, Hilfe dort zu 
geben, wo sie auch erforderlich ist. Die 
Menschen, die in Großraming oder in 
Österreich leben wollen, müssen ler-
nen ihr Leben selbständig zu gestal-
ten. Wir wollen sie dazu befähigen, 
fordern und fördern und begleitend 
zur Seite stehen. Die Koordination 
und Abstimmung dieser Hilfestellun-
gen erfolgt durch die Gemeinde. Mit 
der Integration ist viel Kleinarbeit ver-
bunden. Wir ersuchen Sie, sich auch 
weiterhin ehrenamtlich zu engagieren 
- als Einzelperson oder in einer Grup-
pe - und die Bemühungen um ein gu-
tes Miteinander zu unterstützen und 
mitzutragen. Sollten einst gegründete 
Gruppen unter veränderten Umstän-
den sinnvollerweise ihre Arbeit fortset-
zen, so ist das zu begrüßen.

Gerne erteilen wir Ihnen Auskünfte im 
Gemeindeamt. Bitte geben Sie uns 
Ihre Anliegen bekannt. 

Asylwerber seit 2014 
in Großraming

Beispiel für eine gelungene Integration: zwei Asylberechtigte ar-
beiten bei der Fa. Zöserl, Metalltechnik, in Reichraming. 

Werner Zöserl, Christian Gruber, Maher Sara, Mazen Dubbaneh, 
Herwig Zöserl (v.l.n.r.)
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30 Jahre Europäisches 
Kulturforum Großraming

K & K Festival 2017

Drei international erfolgreiche Ensem-
bles prägen das Programm des dies-
jährigen Festivals, das zum 30. Mal in 
Großraming und der Nationalparkregi-
on stattfindet.

Das Trio Vitruvi aus Dänemark eröff-
net die Konzertreihe am Freitag, 1. 
September 2017 im Kutschenmuse-
um. Dieses Klaviertrio ist in der inter-
nationalen Konzertszene bereits bes-
tens integriert, konzertierte  u.a. im 
Mariinsky Theater in St. Petersburg, 
2017 in der Wigmore Hall in London 
und wird 2018 in der Carnegie Hall, 
dem berühmtesten Konzerthaus in 
New York  spielen. Sie können dieses 
Trio in Großraming hören.

Das österreichische Auner Quartett ist 
nicht nur mehrfach preisgekrönt, son-
dern hat Konzerte gespielt in S-Ame-
rika, USA und in ganz Europa. Betreut 
wird das Ensemble von Prof. Johan-
nes Meissl, der auch heuer wieder 
in Großraming unterrichtet.  Der be-

sondere Focus dieses 
Ensembles liegt daher 
auch auf dem Wiener 
Klang und der Musik 
der Wiener Klassik.

Interessant ist auch, 
dass der 1. Geiger des 
Quartetts eine Geige 
des italienischen Geigenbaumeisters 
Giovanni Battista Guadagnini (1711 - 
1786) aus der Sammlung der österrei-
chischen Nationalbank spielt.

Ein Höhepunkt wird sicherlich auch 
der Auftritt des Stratos Klavierquar-
tetts sein am Samstag, 9. September 
2017 im NP-Besucherzentrum Enn-
stal.  Es konzertierte bereits in allen 
großen europäischen Konzerthäu-
sern, so auch im Wiener Musikverein 
und im Brucknerhaus Linz. Es ist das 
einzige Klavierquartett in der ECMA 
(Europäische Quartettakademie).
  
6 weitere junge Ensembles aus ver-
schiedenen Ländern Europas laden 
zu einem interessanten Programm 

Das „Trio Vitruvi“ musiziert am 1. September 2017 im Kut-
schenmuseum Gruber

des diesjährigen K & K Festivals in der 
Region des Nationalpark Kalkalpen.

Besonders hingewiesen sei aber auch 
auf das Abschlusskonzert des Meis-
terkurses für Violine - Prof. Josef  Hell 
- am Montag, 28. August 2017 in der 
Landesmusikschule Großraming. Bei 
diesen Konzerten haben in den letz-
ten Jahren oftmals junge GeigerInnen 
mitgewirkt, die heute bei den Wiener 
Philharmonikern oder im Bruckneror-
chester Linz spielen.

Auskunft und Kartenvorbestellung:
NP Besucherzentrum Ennstal
Tel.: 07254/84 14
info-ennstal@kalkalpen.at

Man glaubt es kaum, wie schnell 
die Zeit vergeht: Heuer haben wir 
ein stolzes Vereins – Jubiläum:  
1992- 2017:  25 Jahre  „Bunte Stei-
ne“

Wir überlegten, wie wir unser 25-jäh-
riges Vereinsjubiläum gebührend 
feiern wollen. Inzwischen sind die 
„Bunten Steine“ dafür bekannt, jähr-
lich bestes Kabarett nach Großra-
ming zu bringen.Tatsächlich waren 
es jeweils preisgekrönte Kabarettis-
ten, die unser Publikum begeister-
ten. Mit Klaus Eckel „Zuerst die gute 
Nachricht“ luden wir im Frühjahr ei-
nen in Großraming bereits gefeierten 
Kabarettisten ein. Hatten wir meist 
nur einmal im Jahr einen Kabarett-
Abend, so wird es im September an-
lässlich unserer Jubiläumsfeier noch 
einen Kabarett-Termin geben.

25 Jahre Bunte Steine

Ebenfalls ist eine Festschrift in Vor-
bereitung, die wir an diesem  Abend 
unseren Gästen präsentieren wer-
den.
            
Unser Jubiläum werden wir am 23. 
September 2017 feiern, zu dem wir 
Clemens Maria Schreiner mit sei-
nem Programm „Was wäre wenn“ 
eingeladen haben und der bei sei-
ner Großraminger Fangemeinde so 
beliebte Kabarettist wird einen be-
schwingten Abend bieten.
 
Als stimmigen Rahmen für das Fest 
wählten wir das Kutschenmuseum 
unserer Vereinsmitglieder Sigrid und 
Hannes Gruber.

Drin Silvia Zenta
 Obfrau „Bunte Steine“

Karten: € 20,00 bei der Sparkasse 
OÖ und Erste Bank

Samstag, 23. September 2017
19:00 Uhr, Kutschenmuseum Gruber
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Neue Öffnungszeiten
ab 4. Oktober 2017:

Mittwoch u. Donnerstag: 
14:00 bis 24:00 Uhr
Freitag u. Samstag:
13:00 bis 01:00 Uhr
Sonntag:
12:30 bis 20:00 Uhr 

Einladung zum Überraschungsfrüh-
stück am 15. September 2017 

zum besonders günstigen Preis - 
beim Eis sind Tüte oder Becher gratis 

und -20% auf alle 
lagernden Flaschenweine - 

von 19:00 – 22:00 Uhr Cocktail Time!

Sie sind auf der Suche nach einem 
persönlichen Geschenk? Wie wäre es 
mit einer besonderen Torte? 

Wir stellen mit Liebe und in Handar-
beit individuelle Torten und Mehlspei-
sen her. Ob für die Hochzeit, Taufe, 

Cafe-Bar Paletti

Informationen zur Nationalratswahl am 15. Oktober 2017

Wahlberechtigt sind alle östereich-
ischen StaatsbürgerInnen die 
spätestens am Wahltag das 16. 
Lebensjahr vollendet haben.

Wahlservice zur 
Nationalratswahl 2017

Am 15. Oktober wird gewählt. Unse-
re „Amtliche Wahlinformation“ er-
leichtert das gesamte Prozedere der 
Abwicklung – für Sie und uns. 

Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere BürgerInnen bei der bevor-
stehenden Nationalratswahl optimal 
unterstützen. Deshalb werden wir Ih-
nen Ende September eine „Amtliche 
Wahlinformation - Nationalratswahl 
2017“ zustellen. 

Achten Sie daher bei all der Papier-
flut, die anlässlich der Wahl bundes-
weit (an einen Haushalt) verschickt 
wird, besonders auf unsere Mittei-
lung (siehe Abbildung). Diese ist 
nämlich mit Ihrem Namen persona-
lisiert und beinhaltet einen Strich-
Code für die schnellere Abwicklung 
bei der Wahl (für das Wählerver-
zeichnis) einen Zahlencode für die 
Beantragung einer Wahlkarte unter 
www.wahlkartenantrag.at bzw. einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert. 

Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie 
den personalisierten Abschnitt (Amt-
liche Wahlinformation) mit. Damit 

erleichtern Sie die Wahlabwicklung, 
weil wir nicht mehr langwierig im 
Wählerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ih-
rem Wahllokal wählen können, bean-
tragen Sie am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 
bitte das Service in unserer „Amtli-
chen Wahlinformation“, weil dieses 
personalisiert ist. 

Drei Möglichkeiten der Beantra-
gung: persönlich in der Gemeinde, 
schriftlich mit der beiliegenden per-
sonalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder elektronisch 
im Internet. Mit dem personalisierten 
Code auf unserer Wählerverständi-
gungskarte in der „Amtliche Wahlin-
formation“ können Sie rund um die 
Uhr auf www.wahlkartenantrag.at 
Ihre Wahlkarte beantragen. Wahl-
karten können nicht telefonisch be-
antragt werden.

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre 
Wahlkarte möglichst frühzeitig! 

Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist 
Mittwoch, der 11. Oktober 2017. Je 
nach Antragsart erfolgt die Zustel-
lung zumeist mittels eingeschriebe-
ner Briefsendung auf Ihre angege-
bene Zustelladresse. Die Wahlkarte 
muss spätestens am 15. Oktober 
2017, 17:00 Uhr, bei der zuständigen 
Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie 
haben die Möglichkeit, die Wahlkar-

Amtliche Wahlinformation: 
- am Wahltag ins Wahllokal mitnehmen
- oder zur Beantragung der Wahlkarte 

Wahllokale und Öffnungszeiten in 
Großraming:

Sprengel 1 
Volksschule Großraming
07:30 bis 14:00 Uhr

Sprengel 2
Neue Mittelschule 
07:30 bis 14:00 Uhr

Sprengel 3
Neue Mittelschule - Garderobe
07:30 bis 14:00 Uhr

Sprengel 4
Brunnbachschule
08:00 bis 12:00 Uhr

einen Geburtstag oder einfach nur als 
besondere Aufmerksamkeit. 

Sie möchten mit einer kleinen Gruppe 
Frühstücken oder Brunchen? Auf An-
frage gestalten wir gerne einen Vormit-
tagsbrunch bzw. ein Frühstücksbuffet 
nach ihren Wünschen, sowie kleine 
Feierlichkeiten (Firmenfeier, Hochzeit-
sagape, Taufe etc.) bei Kaffee, Mehl-
speise oder besonderen Getränken. 
(ab 8 Personen auch außerhalb der 
regulären Öffnungszeiten) 

Betriebsurlaub von 16. September 
bis 3. Oktober 2017.

te am Wahltag bei jedem geöffneten 
Wahllokal abzugeben.

Auskünfte erhalten Sie auch im Ge-
meindeamt unter 07254/75 75-12.
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Kräuterwanderung mit Maria Aigner

Wildkräuter enthalten wichtige Bitter-
stoffe, Vitamine und auch Gerbstoffe, 
die für unseren Organismus sehr ge-
sund sind. Viele davon sind auch noch 
Heilpflanzen.

Treffpunkt:
Donnerstag, 21. September 2017, 
17:00 Uhr bei der Volksschule 

Bei Schlechtwetter: Kräutersalben aus 
Wildkräutern herstellen

Piloxing 

ab 24. Oktober 2017 jeden Dienstag 
von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr mit Iris 
Schraml, Piloxing Instruktor

Piloxing kombiniert die kraftvollen 
schnellen Bewegungen von Boxen mit 
den ästhetischen und feinen Übungen 
von Pilates. Piloxing ist ein schweiß-
treibendes Intervall-Training mit dem 
Ziel, Fett zu verbrennen, Muskeln auf-
zubauen und den Körper zu formen 
und zu straffen. Gleichzeitig wird das 
Herz-Kreislauf-System gestärkt. Fle-
xibilität, Beweglichkeit und Ausdauer 
werden bei dem Workout durch die 
Elemente aus dem Fitness-Boxen 
gefördert. Die Übungen kräftigen die 
tiefer liegenden Muskelgruppen und 
die Körperhaltung verbessert sich ins-
gesamt. 

Anmeldungen oder Auskünfte unter:
Tel.: 0650/573 57 23 
s.iris@gmx.at
Kosten: € 50,00 für 8 Std.

Smovey-Walk
Zur Verbesserung der konditionellen 
Fitness, Stärkung des Immunsystems, 
Straffung des Bindegewebes uvm.

Für alle Altersgruppen geeignet.
ab 6. September 2017
18:30 bis 19:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Salzwimmer
Anmeldung bis 5. September 2017 bei 
Gerda Salzwimmer
Tel.: 0676/709 25 12

Gesunde Gemeinde

Bei Interesse - Termine ab Herbst 
für:

„Fußreflexzonenmassage für den 
Hausgebrauch“ oder „Körpermas-

sage für den Hausgebrauch“

Kursaufbau: Nach der Einführung 
in das theoretische Grundlagenwis-
sen werden Sie den Massageablauf, 
Schritt für Schritt durch Geben und 
Erfahren von Behandlungen, erlernen.
Zielgruppe: Interessierte Laien, keine 
Vorkenntnisse nötig
Gruppengröße: Kleingruppe bis max. 
8 Personen 
Kosten: € 180,00 inklusive Skript
Dauer: 16 UE
Kursort: Großraming 
Anmeldung: bis 25. September 2017

• Massagetische, Massagerollen, Öle 
usw. werden bereitgestellt

Massage Thomas Schmidbauer
Hofergraben 17/3, 4400 Steyr
0664/75 03 53 43
tschmidbauer@gmx.at
www.thomas-schmidbauer.at

Anmeldung für die folgenden 3 Ver-
anstaltungen bitte bei Sonja Kronstei-
ner, Dipl. Holistic Pulsing Master, Zert. 
Spiegelgesetz-Coach
Tel.: 0650/536 57 91
Sonja@ReiseNachHause
www.ReiseNachHause.at 

Vortrag: Die Spiegelgesetz-Metho-
de von Christa Kössner®

Dein Partner, dein Kind, deine Le-
benssituation, jeder Zustand deines 
Körpers, dein Haustier ist ein Spiegel-
bild deiner selbst und deiner inneren 
Überzeugungen.  

Mit der Spiegelgesetzmethode nach 
Christa Kössner® ist Soforterkenntnis 
möglich, du lernst die Botschaften dei-
nes Lebens zu entschlüsseln.

Donnerstag, 21. September 2017, 
19:00 bis 21:00 Uhr
Kosten: 15,00 € 

Heil- und Meditationsabend

Meditieren ist einfach und hat viele po-
sitive Auswirkungen auf Körper, Geist 
und Seele. Meditation und Atmung 
kann dazu beitragen, negative Gedan-
ken loszuwerden, selbstbewusster zu 
werden, mit Ängsten besser umzuge-
hen, in die eigene Mitte zu kommen, 
ganz im Hier und Jetzt zu sein, uvm...

Donnerstag, 2. November 2017, 
19:00 bis 21:00 Uhr
Kosten: 15,00 € 

Herbstfasten nach Hildegard von 
Bingen

Für Teilnehmer die bereits beim Früh-
jahresfasten mitgemacht haben. Wir 
begeben uns bewusst in Ruhe und 
Gelassenheit durch Reduktion, Inne-
halten und Meditation.

Montag, 27. und Donnerstag, 30. 
November 2017, 19:00 bis 20:30 Uhr
Kosten: 15,00 € / pro Abend

1517  -  2017 :  Der lange Weg von 
Feindschaft zu Frieden und Ge-
meinschaft. 

Reformation-Gegenreformation-
Ökumene 

In dieser Dialogveranstaltung referie-
ren Dompfarrer Dr. Maximilian Stras-
ser aus Linz,  ev. Pfarrer Mag. Fried-
rich Rößler aus Steyr und Mag. Karl 
Ramsmaier.   

Nach Kurzreferaten wird es ausrei-
chend Zeit zu Anfragen und Diskussi-
on geben.   

20. September 2017, 20:00 Uhr
Landesmusikschule Großraming - 

Festsaal

Moderation:  GR. Pfarrer Thomas Ma-
zur
Veranstalter: Kath. Bildungswerk  
Großraming

„1517 - 2017“
Dialogveranstaltung
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Um der Abwanderung entgegen-
zuwirken, ist die Entwicklung des 
Ennstals zu einem zukunftsfähigen 
Lebens- und Wirtschaftsraum unse-
re oberste Prämisse als Arbeitsge-
meinschaft „Initiative Lebensraum 
Ennstal“. Rund 70 regionale Betrie-
be unterstützen uns dabei mit ihrer 
Kooperationspartnerschaft ebenso 
wie die acht Ennstal-Gemeinden, 
das TDZ Ennstal, die WKO Steyr und 
das Regionalmanagement Steyr-
Kirchdorf – ein Zusammenschluss 
von unterschiedlichen Menschen 
und Unternehmen, die eine Vision 
vereint: ein starkes oö. Ennstal, das 
ein begehrter Lebensmittelpunkt für 
Mensch und Wirtschaft ist. Gemein-
sam arbeiten wir an diesem Ziel und 
freuen uns, dass wir schon Vieles 
initieren, bewegen und etablieren 
konnten.

Was läuft schon?
• Lehrlingsakademie: seit 2014 
3-tägiges Outdoor- & Teambuildings-
training im Nationalpark Kalkalpen 
für Ennstaler Lehrlinge 
• Berufserlebnistag: seit 2015 
Informationsmesse der Ennstaler 
Lehrbetriebe für Schulklassen mit 
ihren BO-LehrerInnen (2016: 400 
SchülerInnen!)
• Wanderausstellung „#werktags“: 
seit 2016

Ausstellung mit Infos, Schaustücken 
und App zur Vermittlung von Berufs-
möglichkeiten im Ennstal / bleibt ca. 
drei Wochen in jeder Neuen Mittel-
schule des Ennstals / wird dort in 
den Unterricht integriert und zu Be-
ginn von Lehrlingen präsentiert
• Jobralley: SchülerInnen besuchen 
die Unternehmen
• Kletternachmittag in der Kletterhal-
le 6a für Lehrlinge
• Enge Zusammenarbeit mit Berufs-
orientierungslehrerInnen der regio-
nalen Schulen
• Magazin „Da will ich sein!“: seit 
2014, erscheint 4x jährlich
• Handbuch „Wirtschaft vor Ort“
Verzeichnis aller 
Betriebe im Enn-
stal inkl. Kenn-
zeichnung von 
Arbeitgeber- & 
Lehrbetrieben
• H o m e p a g e 
w w w . l e b e n s -
raum-ennstal.at 
mit gemeinsa-
mem Veranstal-
tungska lender 
aller Gemeinden
•  Social Media: 
Facebook
• Imagekampa-
gne: Menschen 
aus den acht 

Ennstal-Gemeinden werden zu Bot-
schafterInnen für ihre Region. Sie 
machen bewusst, dass unser Le-
bensraum für jeden und jede etwas 
zu bieten hat. „Ennstal – das sind wir 
alle!“
• Eigene Währung, Regionalgeld 
EnnsTaler
• Regelmäßiger Austausch mit den 
Bürgermeistern 
• Postkarten
• Kooperationsabend: Danke an un-
sere PartnerInnen

Sie möchten dabei sein - dann kon-
taktieren Sie Frau Barbara Ende: 
barbara.ende@tdz-ennstal.at

So schauts aus - Ein Update der Initiative Lebensraum Ennstal

Kerngruppe Initiative Lebensraum Ennstal (Foto Quelle © Susan-
ne Weiss)

Mit EnnsTaler kaufen Sie bewusst re-
gional ein und werden als Abonnent 
dafür mit einem Rabatt von 3% be-
lohnt.  

Damit fördern Sie die Entstehung und 
Festigung regionaler Kreisläufe. Das 
sichert Arbeits- und Ausbildungsplätze 
in der Region. Klingt einfach - ist es 
auch. 

In den Abholstellen können EnnsTa-
ler z.B. als Geschenk oder für den 
Einkauf erworben werden. EnnsTaler 
können über die Abholstellen auch 
abonniert werden. Dort bekommen 
Sie alle Informationen und ein Firmen-
verzeichnis mit allen teilnehmenden 
Betrieben.

Bei bereits über 50 Akzeptanzpartnern 
können Sie Ihre EnnsTaler ausgeben.

Partner-Betriebe in Großraming:
• Elektrotechnik Guttmann GmbH 
• Flößerstube Großraming
• Gasthaus Hanusch
• Gasthof Kirchenwirt 
• Hugo Mayer e.U.·Inh. Mag. Elisa-

beth Hirner
• Salon Kadir
• Sport Kaiser Handels GmbH
• Tierarztpraxis Großraming
• Pranzl Mode Schuhe:
ist auch Abholstelle in Großraming

Ennstaler Regionalgeld
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Winterkaufbasar für Kindersachen

Liebe Eltern und Kinder! 
 
 
Großraminger Mütter veranstalten einen 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
für gebrauchte, aber tadellose 

 
 
 
 

 
 
 
 
WO: Neue Mittelschule Großraming 

 
ANNAHME: Freitag, 29. September 2017 

von 14:30 bis 18:30 Uhr 
 

VERKAUF: Samstag, 30. September 2017 
von 9:00 bis 12:00 Uhr 
 

 
Wir übernehmen nur gebrauchsfähige, saubere, ordentliche Kindersachen, wie Herbst- 

und Winterbekleidung, Schioveralls, div. Wintersportgeräte (Schlitten, Schi, 
Schischuhe, Helme, ...), Kindersitzerl fürs Auto bzw. Fahrrad, Dreiräder, 
Tretautos, Bücher, vollständige Spiele oder Puzzle, Kinderwägen, Hochstühle, 
Umstandsmoden, Faschingskostüme. 

 
 
ABHOLUNG der nichtverkauften Ware bzw. des Verkaufserlöses: 
 

Samstag, 30. September von 15:00 bis 16:00 Uhr 
 
15 % des Verkaufserlöses bzw. 10 Cent pro nichtverkauftem Stück verbleiben 
den Veranstaltern. 
 
 

Auch für beste Verpflegung durch selbstgebackene Köstlichkeiten (Mehlspeise 
auch zum Mitnehmen) ist gesorgt! 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Tel.-Nr. für Rückfragen: 
Andrea Kniewasser 
0650 505 06 75 

Der Reinerlös  
ergeht an einen  
sozialen Zweck! 

Der Reinerlös  
ergeht an einen  
sozialen Zweck! 

Herzliches Dankeschön

Frau Schmidthaler Waltraud 
möchte sich hiermit sehr herzlich 
bei Herrn Dr. Norbert Schmotz, 
der Rettung, bei den Feuerweh-
ren Großraming, Pechgraben, 
Maria Neustift und Reichraming, 
bei Herrn Bernhard Aschauer und 
bei Frau Renate Ruttensteiner für 
die Aufmerksamkeit und rasche 
Hilfe beim Brand bedanken!

Lehrlingscoa-
ching - weil 
Coaching nicht 
nur im Sport wichtig ist - bietet 
kostenlose Vorbereitungskurse zur 
Lehrabschlussprüfung 

Probleme in Berufsschule, Lehrbe-
trieb, in der Familie oder mit Freun-
den? Da kann geholfen werden - wie 
bei Spitzensportlern unterstützen 
professionelle Coaches vertraulich 
bei der Lösung von Problemen. In 
persönlichen Gesprächen werden an-
stehende Schwierigkeiten analysiert 
und Lösungen erarbeitet. Auch bei der 
Umsetzung der erarbeiteten Lösun-
gen begleitet der Coach vertraulich 
und zuverlässig. 

Einfach auf www.lehre-statt-leere.at 
unverbindlich anmelden. Der Coach 
meldet sich innerhalb von zwei Tagen.

Finanzielle Entlastung bei Wieder-
holung der Lehrabschlussprüfung

Es kann schon mal vorkommen - man 
schafft beim ersten Antritt die Lehrab-
schlussprüfung leider nicht. Nicht ver-
zagen und nochmals versuchen. Für 
einen zweit- oder drittmaligen Antritt 
muss keine Prüfungsgebühr bezahlt 
werden. Und nicht vergessen - der 
nochmalige Besuch eines Vorberei-
tungskurses zur Lehrabschlussprü-
fung zahlt sich aus. 

Wirtschaftskammer OÖ
Referat lehre.fördern
Wiener Straße 150, 4020 Linz
Tel.: 05/909 09-201
www.lehre-foerdern.at

Förderungen 
für Lehrlinge
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Eule ist 5 Jahre alt - Weiterbildung 
für Menschen mit Beeinträchtigun-
gen übertrifft alle Erwartungen

In Artikel 24 der UN-Behinderten-
rechtskonvention ist das Recht auf 
lebenslanges Lernen und Bildung 
für Menschen mit Beeinträchtigun-
gen verankert. Deshalb finanziert 
das Land OÖ seit 5 Jahren die Wei-
terbildungseinrichtung Eule als eine 
übergeordnete, frei zugängliche und 
barrierefreie Bildungseinrichtung für 
Menschen mit Beeinträchtigungen. 

• An den 544 bisher durchgeführten 
Kursen in den 4 Regionen Rohr-
bach, Steyr, Weyer-Großraming 
und Schärding, nahmen 4503 
KursteilnehmerInnen teil.

• In Weyer-Großraming waren es 
davon 111 Kurse und 905 Kurs-
teilnehmerInnen.

Eule ist ein Angebot für alle Menschen 
mit Beeinträchtigungen ab Beendi-
gung der Schulpflicht. Es gibt Freizeit-, 
Bildungs- und persönlichkeitsbildende 
Angebote (Bewegung, Begegnung,  
Bildung, Persönlichkeitsentwicklung, 
Sexualität, Gesundheit, künstlerische 
Angebote). Die Kurse werden durch 
laufende Bedarfserhebungen bei der 
Zielgruppe entwickelt und sind, dem 
Normalisierungsprinzip folgend, nicht 
kostenlos, aber günstig und damit 
leistbar für alle. Die Kursunterlagen 
werden in zertifizierter leichter Spra-
che (nach Capito) zur Verfügung ge-
stellt.

Eule ermöglicht neben Bildung die 
Erhöhung von Autonomie und Selbst-

verantwortung, Teilhabe 
an der Gesellschaft, Stei-
gerung des Selbstwertes, 
Stärkung persönlicher Fä-
higkeiten, die Freude am 
selbständigen Tun und so-
ziale Kontakte. Persönliche 
Zitate lassen erkennen, 
welchen Stellenwert Eule 
nach 5 Jahren bei allen Be-
teiligten eingenommen hat.

Das sagen TeilnehmerIn-
nen über Eule: 
„Ich darf jetzt allein mit dem 
Postbus zum Kurs fahren!“ 
„Ich bin jetzt ein bisschen 
selbstständiger geworden. 
Wenn ich mir einen Kuchen 
machen will, suche ich den 
im Computer raus und fer-
tig.“
„Da kommst du nämlich auf 
Sachen drauf, wo du dir 
am Anfang gedacht hast: 
Das kann ich nicht. Aber in 
Wirklichkeit kannst du es.“
„Mir macht das halt Spaß 
bei der Eule da und dass 
ich halt nicht immer nur da-
heim bin.“ 

Das sagen Eltern  und Angehörige 
über Eule:
„Ich hab mir am Anfang nicht vorstel-
len können, dass mein Sohn ohne 
mich beim Kurs bleibt und jetzt taugts 
ihm total bei euch.“
„Ich hoffe, dass Eule noch lange finan-
ziert wird. Mein Sohn hat sonst nicht 
sehr viele andere Sachen und ich 
glaube, das ist wichtig für ihn.“

„Eule“ ist 5 Jahre alt

18. September 2017 von 15:00 bis 
17:00 Uhr im JugendService Steyr

Anfang Oktober ist es wieder soweit: 
Die jungen Männer des Geburtsjahr-
ganges 1999 aus den Bezirken Steyr 
und Steyr Land müssen zur Stellung.
Für viele steht auch knapp vor diesem 
wichtigen Termin die Entscheidung 
zwischen Bundesheer und dem Wehr-
ersatzdienst – dem sogenannten Zivil-
dienst – noch nicht fest. 

Infonachmittag: Zivildienst oder Bundesheer?

Das sagen BetreuerInnen über Eule:
„Die Kurse haben für unsere KlientIn-
nen einen hohen Stellenwert. Wir als 
Einrichtung erleben Eule als sehr pro-
fessionelles, durchdachtes Angebot.“ 
„Eule schafft ein Stück Unabhängig-
keit für unsere KundInnen.“

Dipl. Sozialpäd.in Anna Kropfmüller
Anna.Kropfmueller@fab.at
Tel.: 0664/122 63 87

Wie bald muss ich mich bei einer Zivil-
diensteinrichtung anmelden, kann ich 
mir überhaupt eine Einrichtung aus-
suchen? Was gibt es bei einem Aus-
landszivildienst zu bedenken? Welche 
Aufgaben habe ich genau beim Bun-
desheer, welche Förderungen gibt es? 

Diese und andere Fragen können In-
teressierte direkt an den Experten des 
Landes OÖ, Hrn. Peter Peraus, stel-

len. Eine Anmeldung dazu ist nicht 
notwendig.

Falls keine Möglichkeit besteht per-
sönlich vorbeizukommen, können 
die Fragen auch telefonisch unter 
07252/540 40 oder per E-mail an ju-
gendservice-steyr@ooe.gv.at gestellt 
werden. 

Das JugendService Steyr freut sich 
auf zahlreiche Anfragen.

TeilnehmerInnen bei den Eule-Kursen „Gesund 
und gerne essen“ und „Pflanzen und Tiere im Na-
tionalpark“
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Stellenausschreibungen

Wir verstärken unser Team und su-
chen eine Mitarbeiterin  für den 
Obst- u. Kassabereich, 25-30 Wo-
chenstunden, Bezahlung lt. Kollektiv.

Nah & Frisch Moshammer
4463 Grossraming Nr. 28
Tel.: 0664/502 55 65
office@fleischerei-moshammer.at
www.fleischerei-moshammer.at

************************************

Servicekraft auf der Ennserhütte

Wir suchen ab sofort bis Ende Okto-
ber eine Servicekraft für´s Wochen-
ende. Mitfahrgelegenheit ab Bahnhof 
Großraming bzw. Nächtigungsmög-
lichkeit ist vorhanden. Bezahlung über 
Kollektiv.

Illegale Sammlungen im ASZ
Im ASZ Großraming halten sich in 
letzter Zeit immer wieder Menschen 
auf, die Gegenstände (Fahrräder, 
Computer, Laptop,..), die im ASZ zur 
Entsorgung abgegeben werden, wie-
der aus den Containern holen oder 
von den Entsorgern erbetteln und mit-
nehmen. Das ist illegal und das ASZ 
ist kein Umschlagplatz für gebrauchte 
Gegenstände. Alle Waren, die zur Ent-
sorgung im ASZ abgegeben werden, 
sind Eigentum des LAVU (Landes-
abfallverwertungsunternehmen). Wir 
ersuchen daher die Bevölkerung, im 
ASZ-Gelände keinesfalls Waren an 
andere Personen (illegale Sammler, 
…) weiterzugeben. 

Getränkeverbundkartons 
(GVKs)
Richtig gesammelt werden 
die Getränkeverbundkartons 
- flach gedrückt und ausge-
spült - in den Altstoffsam-
melzentren. GVKs werden 

Informationen vom Bezirksabfallverband

in Folge zu einer Recyclinganlage 
gebracht, dort wird die Zellulose im 
Wasserbad durch ständiges Rühren 
von der Kunststofffolie und vom Alu-
minium getrennt, aus dem Wasserbad 
herausgelöst und anschließend zu 
neuem Verpackungskarton recycelt. 
Der Erlös pro Tonne beläuft sich auf 
rund € 530,00

Werden die GVKs nicht mit dem 
Leichtstoff, sondern dem Restab-
fall entsorgt, gehen sämtliche darin 
enthaltenen Rohstoffe verloren. Die 
Getränkeverbundkartons werden mit 
dem übrigen Restabfall einer ther-
mischen Verwertung zugeführt und 

es entstehen wieder Kosten von ca. 
€ 167,00/t. 

Wer die sauberen, flachgedrückten 
Getränkeverbundkartons in die ASZ 
bringt, leistet also einen wesentlichen 
Beitrag zu ihrer Weiterverwertung. 

Sammeltaschen
Sie sind wieder da - die praktischen 
Vorsammelhilfen  für Altpapier, Kunst-
stoff-, Glas- und Metallverpackungen 
sind ab Juli wieder um € 1,00 im ASZ 
erhältlich. Fragen Sie einfach bei den 
Mitarbeitern vor Ort danach. 

Dezentrale Textilcontainer
Die dezentrale Textilien Sacksamm-
lung der O.Ö. LAVU AG wird aufgrund 
der rückläufigen Mengen ab sofort 
eingestellt. Bitte nutzen Sie das flä-
chendeckende ASZ-System der Be-
zirksabfallverbände für die Abgabe 
der Textilien, da die im ASZ erzielten 
Erlöse den Gemeinden und Bürgern 
zugutekommen. Die Erlöse fließen in 
den Ausbau der ASZ-Infrastruktur und 
entlasten die Abfallgebühren.

Weitere Vorteile der ASZ-Sammlung:
• Umwelt- und Klimaschutz durch 

effiziente Abwicklung der Samm-
lung & Verwertung

• Regionale Arbeitsplätze in ganz 
Oberösterreich

• Textilien-Sammelsäcke gibt es 
gratis in allen ASZ in Oberöster-
reich

Ennserhütte Großraming
Helga Zeiselberger 
Tel.: 0664/443 01 41

************************************

MaschinenbedienerIn

Nebenverdienstmöglichkeit im 
Produktionsbereich

Bewerbungen an:
Herrn Christian Neumann 
Industrietechnik Filzwieser GmbH
Oberland 67, 3334 Gaflenz
Tel.: 07353/265-13
c.neumann@filzwieser.eu

Schienenersatzverkehr

Wegen umfangreicher Bauarbeiten 
zwischen den Bahnhöfen Garsten und 
Kleinreifling gibt es von 14. August bis 
10. September 2017, 17:00 Uhr Schie-
nenersatzverkehr mit Autobussen. 

Der Bahnhof Großraming kann von 
den Bussen nicht angefahren werden. 
Sie halten bei den Haltestellen „Groß-
raming Aschabrücke“ und „Großra-
ming Ennsbrücke“.

Die Sonderfahrpläne sind am Ge-
meindeamt und bei den Bushaltestel-
len einsehbar.
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Notar Mag. Jürgen Steinhauser  jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 16:00 - 18:00 Uhr 
      im Gemeindeamt Großraming. Terminvereinbarung: Tel.: 07355/623 50
OÖ Gebietskrankenkasse   jeden 1. Donnerstag im Monat, 08:00 - 10:00 Uhr im Gemeindeamt 
Pensionsversicherungsanstalt  8. Sept., 13. Okt., 10. Nov. 2017, 09:00 - 12:00 Uhr, Marktgemeindeamt Weyer
SV der Bauern     28. Sept., 25. Okt., 23. Nov. 2017, 08:45 - 11:15 Uhr, Marktgemeindeamt Weyer
Schuldnerberatung OÖ (kostenfrei)   Bahnhofstraße 14, 4400 Steyr, Terminvereinbarung: Tel.: 07252/523 10
Alkoholberatung    Alkoholberatung des Landes OÖ, Tel.: 0664/600 72-89210, 
      elisabeth.haemmerle@ooe.gv.at 
      In der Bezirkshauptmannschaft Steyr-Land werden kostenlos, nach tel.
      Voranmeldung (Tel.: 07252/523 61-345) folgende Beratungen angeboten:
Juristische Beratung    jeden 1. Montag im Monat,  08:30 Uhr - 11:30 Uhr
Psychologische Beratung   jeden 2. und 4. Montag im Monat, 08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Sozialarbeiterische Beratung   jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 09:00 Uhr - 13:00 Uhr

Sprechtage

GEstaltungs-
K O m p e t e n z 
für Engagierte 
- Ich will MIT-
gestalten. Das 
Regionalforum Steyr-Kirchdorf sucht 
engagierte Menschen (m/w), die ...
• gerne mit anderen zusammenar-

beiten und Teamarbeit schätzen
• ihren unmittelbaren Lebensraum 

mitgestalten möchten
• im freiwilligen Engagement per-

sönliche Entfaltungsmöglichkeiten 
sehen

• sich mit uns für eine lebenswerte 
Region Steyr-Kirchdorf einsetzen 
möchten

Infos unter www.regionalforum.at/ge-
cko. Info-Abend am 19. September 
2017, 19:00 Uhr in der Nachhaltig-
keitsschmiede Steinbach/Steyr - An-
meldung erbeten.

GEKO Lehrgang

Die OÖ Schulveranstaltungsbeihil-
fe wurde ab dem Schuljahr 2017/18 
geändert, damit zukünftig mehr Kinder 
diese finanzielle Unterstützung nutzen 
können. 

Ab kommendem Schuljahr werden alle 
Familien, von denen ein Kind bei ei-
ner zumindest 4-tägigen Schulveran-
staltung teilgenommen hat bzw. zwei 
oder mehr Kinder an einer mehrtägi-
gen also zumindest 2-tägigen Schul-
veranstaltung mit einer Nächtigung 
teilgenommen haben unterstützt. Zu-
künftig reichen pro Familie also schon 
4 Tage, die als Schulveranstaltungen 
mit Nächtigung nachgewiesen wer-

Schulbeginn- und Schulveranstaltungsbeihilfe

den, damit eine Schul-
veranstaltungsbeihilfe 
bei geringem Haus-
haltseinkommen aus-
bezahlt wird. 

Für Schulanfänger gibt es weiterhin 
die OÖ Schulbeginnhilfe. Eltern mit 
einem geringeren Haushaltseinkom-
men bekommen auf Antrag € 100,00 
vom Familienreferat. Der Zuschuss 
wird einmalig beim Eintritt in die 
Pflichtschule gewährt. 

Information & Formulare unter www.
familienkarte.at oder im Gemeinde-
amt.

Michael Fritsch, Stefan Freinthaler, Manuel Freudenthaler, Manuel Brandstetter, Patrick 
Müller, Mathias Brandstetter (v.l.n.r.) 

Die Herrenmannschaft des ASKÖ 
Großraming erreichte in der 2. Klasse 
überraschend den 2. Platz und spielt 
damit nächstes Jahr in der 1. Klasse.

Lange Zeit war man Tabellenführer, 
zum Schluss wurde es nochmals eng, 
aber mit dem Sieg im Entscheidungs-
spiel gegen TC Kleinreifling gelang 
schließlich der Aufstieg.

Die Gemeinde Großraming gratuliert 
ganz herzlich.

ASKÖ Großraming steigt in die 1. Klasse auf
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Ordinationszeiten Dr. Schmotz:          Blutabnahme:  
Montag, Dienstag, Freitag    08:00 - 12:00 Uhr      Montag, Dienstag  07:30 - 08:00 Uhr
Donnerstag         08:00 - 12:00 Uhr, 18:00 - 20:00 Uhr     Donnerstag  07:45 - 08:00 Uhr
Samstag    08:30 - 10:30 Uhr

Ärztedienste 

Kalkalpen Tierärzte     Dr. Huber, Dr. Scherabon, Dr. Neidl, Mag. Magenschab
       Aschasiedlung 18, 4463 Großraming
       Tel: 07254/73 07, Fax 07254/730 74, office@kalkalpentieraerzte.at 
   
Sie erreichen uns täglich (auch am Wochenende und feiertags) von 0 bis 24 Uhr unter der Festnetznummer 07254/73 07, 
die auf das Mobiltelefon der jeweils diensthabenden Tierärzte umgeleitet wird. 
Nähere Informationen auf unserer Homepage www.kalkalpentieraerzte.at

Tierärzte

Bitte beachten Sie die Ärztediensteinteilung (den Bereitschaftsdienst) auch an Wochentagen außerhalb der Ordi-
nationszeiten im Sanitätssprengel Weyer/Gaflenz/Großraming/Maria Neustift. Nach dem Wochenenddienst hat Dr. 
Kortschak am Montag nur Vormittagsordination.

September
1. Dr. Tischberger
2. Dr. Taibon
3. Dr. Taibon
4. Dr. Kortschak
5. Dr. Taibon
6. Dr. Pechgraber
7. Dr. Schmotz
8. Dr. Schmotz
9. Dr. Tischberger
10. Dr. Tischberger
11. Dr. Kortschak
12. Dr. Taibon
13. Dr. Schneeweiß
14. Dr. Schmotz
15. Dr. Tischberger
16. Dr. Schneeweiß
17. Dr. Schneeweiß
18. Dr. Kortschak
19. Dr. Taibon
20. Dr. Pechgraber
21. Dr. Pechgraber
22. Dr. Schneeweiß
23. Dr. Tischberger
24. Dr. Tischberger
25. Dr. Kortschak
26. Dr. Taibon
27. Dr. Pechgraber
28. Dr. Schmotz
29. Dr. Schneeweiß
30. Dr. Kortschak

Oktober
1. Dr. Kortschak
2. Dr. Taibon
3. Dr. Kortschak
4. Ordi.gemeinschaft Gaflenz
5. Dr. Schmotz
6. Dr. Tischberger
7. Dr. Taibon
8. Dr. Taibon
9. Dr. Kortschak
10. Dr. Taibon
11. Ordi.gemeinschaft Gaflenz
12. Dr. Schmotz
13. Dr. Schneeweiß
14. Ordi.gemeinschaft Gaflenz
15. Ordi.gemeinschaft Gaflenz
16. Dr. Kortschak
17. Dr. Taibon
18. Ordi.geimeinschaft Gaflenz
19. Dr. Schmotz
20. Dr. Tischberger 
21. Dr. Schneeweiß
22. Dr. Schneeweiß
23. Dr. Kortschak
24. Dr. Taibon
25. Ordi.gemeinschaft Gaflenz
26. Dr. Schmotz
27. Ordi.gemeinschaft Gaflenz
28. Dr. Schmotz
29. Dr. Schmotz
30. Ordi.gemeinschaft Gaflenz
31. Dr. Taibon

November
1. Ordi.gemeinschaft Gaflenz
2. Dr. Schneeweiß
3. Dr. Schmotz
4. Dr. Taibon
5. Dr. Taibon
6. Dr. Kortschak
7. Dr. Taibon
8. Ordi.gemeinschaft Gaflenz
9. Dr Schmotz
10. Dr. Schneeweiß
11. Dr. Tischberger
12. Dr. Tischberger
13. Dr. Kortschak
14. Dr. Taibon
15. Ordi.gemeinschaft Gaflenz
16. Dr. Schmotz
17. Dr. Schneeweiß
18. Dr. Kortschak
19. Dr. Kortschak
20. Dr. Taibon
21. Dr. Kortschak
22. Ordi.gemeinschaft Gaflenz
23. Dr. Schmotz
24. Dr. Tischberger
25. Dr. Schneeweiß
26. Dr. Schneeweiß
27. Dr. Kortschak
28. Dr. Taibon
29. Ordi.gemeinschaft Gaflenz
30. Dr. Schmotz

Notrufnummer    Tel.: 144    Ärztenotdienst               Tel.: 141
Hr. Dr. Schmotz, Großraming  Tel.: 07254/82 62-0        
Hr. Dr. Schneeweiß, Ma. Neustift Tel.: 07250/648   Urlaub:   19. August - 10. September 2017
Hr. Dr. Kortschak, Weyer  Tel.: 07355/64 20  Urlaub:   26. August - 3. September 2017
Hr. Dr. Taibon, Weyer   Tel.: 07355/62 82 
Fr. Dr. Pechgraber und Fr. Dr. Taibon Tel.: 07353/224 66 (Ordi. Gemeindschaft Gaflenz ab Oktober)  
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Geboren wurden ...

Wir trauern um ...

Alles erdenklich Gute den neuen Erdenbürgern!

Den trauernden Angehörigen wird die aufrichtige Anteilnahme ausgesprochen!

Elfriede Hopf    Schellnau 1, verstorben am 26. Juni 2017 im 71. Lebensjahr
Helmut Beinhackl   Bertholdisiedlung 12, verstorben am 27. Juni 2017 im 80. Lebensjahr
Angela Handstanger   Pechgraben 8/1, verstorben am 30. Juni 2017 im 94. Lebensjahr
Rupert Nagler    Lumplgraben 142/1, verstorben am 06. Juli 2017 im 84 Lebensjahr
Maria Katzensteiner    Pechgraben 14/1, verstorben am 13. Juli 2017 im 89. Lebensjahr
Siegfried Egger   Rodelsbach 34, verstorben am 31. Juli 2017 im 68. Lebensjahr
Leopold Hörmann   Neustiftgraben 66/2, verstorben am 10. August 2017 im 45. Lebensjahr
Hermann Krenn   Bahnhofstraße 26/1, verstorben am 11. August 2017 im 79. Lebensjahr

Zahnarzt, Personenstandsfälle

Geheiratet haben ... Für den gemeinsamen Lebensweg wünschen wir alles Gute!

Martina Niederhofer und Mario Dorfer
                                   Ternberg, am 10. Juni 2017
Michaela Lumplecker und Patrick Schwarz
            Losenstein, am 24. Juni 2017
Eva Rebhandl und Markus Stubauer
            Pechgraben 72/1, am 1. Juli 2017
Mag. Gerhild Preßmayr und Thomas Aspalter
            Pechgraben 74/2, am 8. Juli 2017
Mag. Carina Großalber und DI Johannes Straßmayr
            Niederneukirchen, am 15. Juli 2017
Romana Niederhofer und Christian Zineder
            Großraming 35/4, am 29. Juli 2017

Ordinationszeiten von Dr. Lóránt Simon: 
Montag u. Dienstag:     16:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch:                      08:00 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:                  08:00 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag:                         08:00 bis 14:00 Uhr

Zahnarzt und Kieferorthopäde Dr. Lóránt Simon 

Terminvereinbarungen unter: 
Tel.: 07254/73 00 oder 0677/61 16 61 54
Kirchenplatz 5, 4463 Großraming

Cosima Sophia Dachs          geboren am 22. Mai 2017
            Eltern: Kirsten Weingarth und Dominik Dachs, Neustiftgraben 1 
Hanna Winklmayr          geboren am 23. Mai 2017
            Eltern: Andrea Winklmayr und Wolfgang Huemer, Oberplaißa 15/1
Sebastian Geyerlechner       geboren am 05. Juni 2017
            Eltern: Tamara und Manuel Geyerlechner, Garstenau 12
Cora Zandl           geboren am 13. Juni 2017
            Eltern: Stephanie und Patrick Zandl, Donatistraße 10/5
Mobin Mosawi           geboren am 20. Juni 2017
            Eltern: Sakina und Abdul Hamid Mosawi, Aschasiedlung 1 
Jana Spring           geboren am 20. Juni 2017
            Eltern: Birgit und Harald Spring, Bahnhofstraße 27/2
Flora Nußbaumer          geboren am 27. Juni 2017 
            Eltern: Doris und Markus Nußbaumer, Großraming 35/10 
Theo Garstenauer          geboren am 15. Juli 2017
            Eltern: Marlene Garstenauer und Roland Binder, Lehnersiedlung 12
Fabian Haider           geboren am 18. Juli 2017 
            Eltern: Mag. Christiane u. DI Jürgen Haider, Lumplgraben 19/1
Luisa Hornbachner          geboren am 21. Juli 2017
            Eltern: Lisa und Martin Hornbachner, Hintstein 34
Stefanie Leitner          geboren am 24. Juli 2017
            Eltern: Angelika Leitner und Roland Schraml, Donatistraße 8/1
Benjamin Reitner          geboren am 1. August 2017
            Eltern: Melanie und Bernhard Reitner, Donatistraße 45
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Veranstaltungen

August
27.08.2017 11:00 Uhr Gamsteinmesse     Alpenverein Großraming
28.08.-01.09.2017  Gletschertraining, Hintertux     Naturfreunde Großraming
28.08.2017   Fotoworkshop, Brunnbach    Thomas Hackl
28.08.2017 18:00 Uhr K & K Festival, LMS Großraming    

September
01.09.2017 20:00 Uhr K & K Festival, Kutschenmuseum Gruber   
02./03.09.2017   Dachsteinumrundung Etappe 5+6   Alpenverein Großraming
02.09.2017   Klettersteig Sisi am Loser    Naturfreunde Großraming
02.09.2017 20:00 Uhr K & K Festival, Haus der Dorfgemeinschaft  
03.09.2017   Familienwandertag, Stocksporthalle    ASVÖ SV Hintstein
03.09.2017 17:00 Uhr K & K Festival, Leonstein, Schmiedleithen     
04.-08.09.2017   Pfarrreise, Mantua - Assisi - Ravenna - Padua  Pfarre Großraming
04.09.2017 12:30 Uhr Senioren Sprechtag, Gasthaus Ahrer   Seniorenbund Großraming
06.09.2017 09:00 Uhr Wanderung, Parkplatz Salzwimmer   Seniorenbund Großraming
06.09.2017 20:00 Uhr  K & K Festival, Steinbach/Steyr, Galerie am Färberbach
07.09.2017 20:00 Uhr K & K Festival, Steyr, Marienkirche    
08.09.2017 20:00 Uhr K & K Festival, Molln, Nationalparkzentrum   
09.09.2017   Almwanderung, Nationalpark Kalkalpen  Alpenverein Großraming 
09.09.2017 11:00 Uhr MTB-Rennen, Flößerdorf - Ennserhütte   Naturfreunde Großraming
09.09.2017 14:00 Uhr Tanz zum Sommerausklang, Flößerstube  Pensionistenverband 
09.09.2017 20:00 Uhr K & K Festival, Besucherzentrum Ennstal   
09.09.2017 20:00 Uhr „Das Pubertier“, Kinosaal    Filmclub Großraming
10.09.2017   Familienausflug, Tierpark Haag   Alpenverein Großraming
13.09.2017 06:30 Uhr 2-Tagesfahrt ins Mühlviertel, Parkplatz Salzwimmer Seniorenbund Großraming
15.09.2017 07:00 Uhr Fahrt ins Blaue     Pensionistenverband
16.09.2017 20:30 Uhr Rock am Hof, Forellenhof Holzinger   Musikverein Pechgraben
18.09.2017 15:00 Uhr Zivildienst oder Bundesheer, JugendService Steyr JugendService Steyr
20.09.2017 20:00 Uhr Dialogveranstaltung „1517 - 2017“, LMS Großraming KBW Großraming
21.09.2017 17:00 Uhr Kräuterwanderung, Volksschule Großraming  Gesunde Gemeinde
21.09.2017 19:00 Uhr Dein Leben - dein Spiegel, Spatzennest  Sonja Kronsteiner 
23./24.09.2017   Oktoberfest 2017, Stocksporthalle Großraming  Musikverein Großraming
23.09.2017 09:00 Uhr Sachkundenachweis, Vereinsheim SVÖ Eisenwurzen SVÖ Eisenwurzen
23.09.2017   Seniorennachmittag, Ennserhütte   Naturfreunde Großraming
23.09.2017 17:00 Uhr 25 Jahre „Bunte Steine“, Kutschenmuseum  Bunte Steine
29.09.2017 14:30 Uhr Winterkaufbasar, Annahme, NMS Großraming  Großraminger Mütter
30.09.2017 09:00 Uhr  Winterkaufbasar, Verkauf, NMS Großraming  Großraminger Mütter
30.09.2017 20:00 Uhr Konzert - Männer WG, Pfarrsaal Großraming  Männer WG

Oktober
01.10.2017 20:00 Uhr Klettern am Traunstein    Naturfreunde Großraming
04.10.2017 13:00 Uhr Wanderung, Parkplatz Salzwimmer   Seniorenbund Großraming
06.10.2017 20:00 Uhr Konzert - Männer WG, Pfarrsaal Großraming  Männer WG
07.10.2017 07:00 Uhr Wanderung auf die Trisselwand   Alpenverein Großraming
07.10.2017 17:00 Uhr Kinderfilm „Ostwind - Aufbruch nach Ora“, Kinosaal Filmclub Kino Großraming
07.10.2017 20:00 Uhr „Grießnockerlaffäre“, Kinosaal    Filmclub Kino Großraming
08.10.2017 09:00 Uhr DAMEN-Turnier, Stocksporthalle   ASVÖ SV Hintstein
14.10.2017 13:00 Uhr Asphalt Vereinsmeisterschaft, Stocksporthalle  ASVÖ SV Hintstein


